Aufgabe 2
Der dargestellte Stahlträger (E = 2,1∙105 N/mm2), der aus zwei quadratischen Hohlprofilen 100x100x5 besteht, wird in Feldmitte durch einen Motor belastet, dessen Rotor eine Unwucht mu∙ru = 0,3 kg∙m besitzt. Der Motor (inkl. Unwucht) besitzt eine Gesamtmasse von m = 100 kg. Im Betriebszustand läuft der Motor mit einer Drehzahl n = 600 min-1.


Kennwerte eines quadratischen Hohlprofils 100x100x5:  Iy = 281 cm4 ;   = 14,7 kg/m

Unter Berücksichtigung der Trägermasse sollen folgende Punkte bearbeitet werden:

1) Berechnen Sie die Kennkreisfrequenz 0 des Systems.

2) Zur Bestimmung der Systemdämpfung wird der Träger zur Zeit t0 = 0 s um w(t0) = 2 cm aus-   gelenkt und losgelassen. Nach vier Perioden beträgt der Ausschlag w(t0+4∙Td) = 0,8 cm in die gleiche Richtung. Man bestimme:
    a) das logarithmische Dämpfungsdekrement 

b) den Dämpfungsgrad D,
    c) die Eigenkreisfrequenz d des gedämpften Systems,

    d) die Abklingkonstante 

3) Bestimmen Sie das Ort-Zeit-Gesetz der Durchbiegung w(t) in Trägermitte infolge der ange-gebenen Unwuchtanregung.

4) Geben Sie die Maximalwerte der vertikalen Auflagerkräfte FA und FB an.

5) Nach 10 s Laufzeit wird der Motor abgestellt. Bestimmen Sie das Ort-Zeit-Gesetz der sich einstellenden gedämpften Eigenschwingung.
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g = 9,81 m/s2








